
Mit dem Motto  „RENEW“ setzt die Deutsche Meeresstiftung Kurs auf die UN-
Klimakonferenz in Paris  

Das Forschungsschiff ALDEBARAN  zu Gast in Hannover 

 

Hannover, den 5. Oktober 2015. Das Überleben der Ozeane wird von der Politik nicht ernst genug 
genommen: Bereits bei einem Temperaturanstieg von 1–1,5 °C werden weltweit alle Warmwasser-
Korallenriffe absterben, die Meere leiden massiv unter dem Klimawandel. Das von der Welt-
Klimakonferenz anvisierte 2°-Ziel nimmt den Verlust der Warmwasser-Korallenriffe billigend in Kauf. 
Deswegen startet die Deutsche Meeresstiftung in Anlehnung an den „Climate March“, einer der größten 
Klima-Mobilisierungen aller Zeiten,  eine Reise mit dem Forschungsschiff ALDEBARAN über die Flüsse 
Deutschlands und Frankreichs zur UN-Klimakonferenz in Paris.   

Mit dem Motto „RENEW“  fordert die Deutsche Meeresstiftung einen konsequenten Einsatz erneuerbarer 
Energien und aktiven Klima- und Meeresschutz.  Nur durch eine drastische Reduzierung von CO2 -
Emissionen können die dramatischen Folgen für die Meere verhindert werden.  Am 5. Oktober macht das 
Team an Bord des Forschungs- und Medienschiffes ALDEBARAN Station in Hannover, um auf die 
Bedeutung der Meere aufmerksam zu machen. 

Um die Menschen für dieses Thema zu sensibilisieren, startet  das Medien- und Forschungsschiff 
ALDEBARAN als Sprachrohr für die Meere am 3. Oktober 2015 die 1500 km lange RENEW-Tour durch 
zahlreiche deutsche und französische Städte. In allen Gasthäfen sind verschiedene Veranstaltungen mit 
lokalen Akteuren geplant, um einen interdisziplinären Dialog über Klima- und Meeresschutz stattfinden zu 
lassen und Mitstreiter für die Deutsche Meeresstiftung zu gewinnen. Highlights der Tour werden eine 
Veranstaltung in Straßburg mit dem bekannten Klimaforscher Moijb Latif und der Besuch von  Prinz Albert II 
von Monaco an Bord der ALDEBARAN in Paris sein. Am Montag wird die ALDEBARAN im Lister Yachthafen 
Station machen und um 17:00 Uhr presseöffentlich vom Bürgermeister Thomas Hermann besucht. Um 
17:30 Uhr ist auch ein Besuch der Umwelt-Staatssekretärin Almut Kottwitz geplant. Die Crew der 
ALDEBARAN freut sich über viele Besucher, die Interesse an Umwelt- und Meeresschutz haben.  

Unter anderem wird auch eine Führung auf dem Forschungsschiff und eine Social Media „Mitmach-
Aktion“ geboten. Jeder kann ein Foto machen mit der Botschaft „RENEW“, auf Facebook hochladen und mit 
der Deutschen Meeresstiftung verlinken. Das Foto kann anschließend in einem persönlichen Film eingebaut 
werden. So kann sich jeder der RENEW-Tour anschließen! 

Außerdem zeigt am Abend das Kino am Raschplatz um20:30 Uhr den preisgekrönten Dokumentarfilm 
„ThuleTuvalu“, der eindrucksvoll die Folgen des Klimawandels darstellt. Der detaillierte Zeitplan der durch 
renommierte Medienpartner und über Social Media begleiteten RENEW-Tour, inklusive der Veranstaltungen, 
finden Sie auf der Internetseite www.meeresstiftung.de. Wir laden alle Medien-Vertreter herzlich zu dem 
presse-öffentlichen Besuch des Bürgermeisters ein, im Anschluss bieten wir allen Beteiligten eine Führung 
über das Schiff. 

 

Bei weiteren Fragen zu den Terminen wenden Sie sich an die Deutsche Meeresstiftung unter der 
Telefonnummer 040 – 3257 210 oder per E-Mail an verwaltung@meeresstiftung.de. 

 

 

http://www.meeresstiftung.de/

